
Arbeitskreis 6 
„Bestandsaufnahme“ 

Erster Ansprechpartner: Günter Faber 
Aufgabe dieses Arbeitskreises ist es zunächst „nur“, 
die Bestandsaufnahmebögen, die durch die VG zur 
Verfügung gestellt wurden, gewissenhaft auszufüllen. 

Hierzu erhält die entsprechende Gruppe zwei 
komplette Sätze an Bestandsaufnahmebögen einschl. 
Arbeitshilfen, Bewertungsmatrix, Verzeichnis der 
Kultur- und Naturdenkmäler sowie des Auszuges aus 
dem Bauflächenmonitoring. 

Wie die Bestandsaufnahme erfolgt – also per 
Ortsbegehung oder am Tisch – bleibt den Mitgliedern 
des Arbeitskreises überlassen. 

Sollten die Mitglieder zeitnah mit dieser Aufgabe fertig 
werden, können sie sich gerne in die anderen 
Arbeitskreise mit einbringen. 

 

Arbeitskreis 1 
Kinder und Jugend 

Erster Ansprechpartner: Lisa Heinrich 

Beinhaltet die Themen 9 und 10 des Brainstormings! 
Im Einzelnen sind dies: 

9. Kinderspielplatz 

 Nicht sicher 
 Kein Schatten 
 Rutsche gefährlich / zu steil 
 Nur für kleine Kinder 
 Angebote für Jugendliche fehlen 

(z.B. Klimmzugstange mit Hangelgerüst) 

10. Jugendraum / Jugendangebot 

 fehlende Angebote für Kinder / Jugendliche 
(außer Fußball, Feuerwehr) 

 kein Jugendraum 

Evtl. sollte man die Gedanken in Richtung Mühle 
überdenken, da hier offensichtlich eine andere 
Nutzung angestrebt wird (Kneipe, Begegnungsraum 
etc.). Eine Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis 
„öffentliche Einrichtungen“ und „Gemeinwohl“ 
scheint an der Stelle auch geboten und sinnvoll! 

 

Arbeitskreis 2 
Verkehr 

Erster Ansprechpartner: Stefan Pies 
Beinhaltet die Themen 11 und 12 des Brainstormings! 

Im Einzelnen sind dies: 

11. ÖPNV / Bushaltestelle 

 Bushaltestelle an der Kirche entfernen 
 Ordentliche Bushaltestelle mit Überdach und 

Seitenteilen 
 Mitfahrerbank 
 Fahrbörse über App / Internet 
 Gemeindeauto 
 Kleinere Busse (50er zu groß) 

12. Gemeindestraßen 

 Schlechter Zustand der Hauptstraße 
 Kein Winterdienst auf den Nebenstraßen 
 Verkehrsberuhigung 
 Fehlende Straßenbeschilderung 
 Straßenbeleuchtung an Festtagen länger an 

Arbeitskreis 3 
Infrastruktur 

Erster Ansprechpartner: Gerhard Faber 
Beinhaltet die Themen 14, 15 und 17 des 
Brainstormings! 

Im Einzelnen sind dies: 

14. Internet / Mobilfunknetz 

 Forderung nach schnellem Internet und 
Ausbau des schwachen Mobilfunknetzes 

15. Alternative Stromversorgung 

 Fehlende Biogasanlage / autarke Strom-
versorgung 

 Erneuerbare Energien / Solarpark / Gärten + 
Dach / Vereinfachung der Einspeisung 

 Nachhaltigkeit 

17. Touristik 

 Touristisch betrachtet unattraktiv 

 

Dietmar
Rechteck

Dietmar
Rechteck

Dietmar
Rechteck

Dietmar
Rechteck



Arbeitskreis 4 
Öffentliche Einrichtungen 

Erster Ansprechpartner: Henning Bleisinger 

 

Dieser Arbeitskreis beinhaltet – gemeinsam mit dem Arbeitskreis „Gemeinwohl“ – die meisten 
Themen aus dem Brainstorming und damit auch aus den Anregungen der Fragebogenaktion. 

Inwieweit die Interessenten hier die Themen noch einmal in Arbeitsgruppen unterteilen bleibt 
ihnen überlassen. 

 

Im Einzelnen handelt es sich um folgende Themenbereiche des Brainstormings: 

4. Dorfgemeinschaftshaus / Grillhütte 

 Zustand / Pflege Gemeindehaus 

5. Park 

 Park nur bedingt nutzbar 

6. Friedhof / Denkmal 

 Große Bäume hinter dem Friedhof fehlen 
 Umgebung Denkmal 

7. Landschaftsgestaltung 

 Grünanlagenpflege / öffentliche Flächen ungepflegt 
 Müllsammelaktion 
 Sportgelände 

8. Müllcontainer 

 Biomülltonne 
 Glascontainer / Boden matschig 

13. Kirche 

 Thema marode Kirche / Dach allgemein 
 Kirche muss bleiben 
 Gemeinde gibt Kirche auf 
 Fehlender Hahn auf dem Turm 
 Kirchennutzung für andere Zwecke 
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Arbeitskreis 5 
Gemeinwohl 

Erster Ansprechpartner: Katja Giloy 
 

Auch in diesem Arbeitskreis sollten verschiedene Themenbereiche, die allgemein das Zusammenleben innerhalb der 
Dorfgemeinschaft verbessern soll, bearbeitet werden. 

Hier empfiehlt es sich vielleicht ebenfalls, weitere Arbeitsgruppen zu bilden, die einzelne Themen bearbeiten. 

 

Im Einzelnen gehören diese Themen aus dem Brainstorming dazu: 

2. Gemeinschaftssinn / Ideen für Projekte für alle 

 Verhalten vieler Hundehalter 
 Verleih / Tausch von Werkzeugen u. Geräten 
 Fehlende Werkstätten, Repair-Cafè, PC-Hilfe 
 Gemeinschaftliche Obstbäume, Kartoffelacker etc. 
 Begrüßung neuer Mitbürger 
 Zentrale Paket-Annahmestelle 
 Lautsprecheranlage reaktivieren 
 Rund-Rad-Weg Bergen/Berschweiler 

16. Einkaufsmöglichkeiten 

 Fehlender Dorfladen / Tante-Emma-Laden 
 Ausbau Dorfladen bei Leon Axthelm 

18. Gemeinwohl 

 Fehlende Gaststätte / Kneipe - Mühle dafür nutzen 
 Raum für Begegnungen / Plaudercafé / Treffpunkt für Jung und Alt 
 Sonntags-Kaffee in der Mühle 
 Brunch im Dorfgemeinschaftshaus 
 Seniorenarbeit / Mittagstisch - Gemeinsames Kochen für Senioren 

19. Feste / Veranstaltungen / Brauchtum 

 Brauchtum 
 Feste werden durch Gesetze u. Verwaltung in ihrer Entwicklung behindert 
 Kulturelle Angebote 
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